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Den Lohn mir, seiner
Strebens Ziel

Zum Rudolf

164N. 15)

Der Humorist

Gefällt er euch? Was Wunder. Er gefiel

Wohl auch in andere Ländern und Provinzen,
Nur Lohn und Beifall die sein Ziel,

Schlug man in andere Munzen.

Schreiben

des Königs von Baiern an den Schauspiel direkten Lars

Kopf in Walhalla aufstellen wollenden Volke zum Bierselbst ergötzt
Späß machenden, ich verdanke

geneigt
wohlaffelgerin

Hlodewich.

Frei sagen ihr schon zu dieser Zeit

Nach Heglisch feinsten Schliß

1e Zwar Nagazion die Wirklichkeit
doch wirklich ein Begriffder

Zum restöstlichen Divan

mit zurücksendung von Göthes nachgelassenen Werken
Tadelt nicht der Gläub'gen Meinum

die getrost nach Mekka reisenwis

dann war lebt wirkt nur natürlich,wirkt.

Wunder thut das Grab des Weisen.

Eben so ist aber auch unser Planetensystem im Ganzen
ein Magnet, wie es die Erde im Einzelnen ist, und so

bis herab auf die irdischen Körper: die Reihe der

irdischen Körper ist gleich der Reiche der himmlischen

Lichte Beitrage zur Charakteristik der neuere Philosophie
p. 651 Darstellung des schollingschen Systens)



Wanderszene

Es geht in Mann mit raschen Schritt,
Nun freilich gegt sein Schatten mit¬
Er geht durch Deckicht, Feld und Korn
Und alle seine Streben ist nach vor

Ein Strom will heimen seinen Muthtürzt

Er sprengt hinein und theilt die Flath
Am anderen Ufer striegt er auf
Setzt fort den unbezwungenen Lauf
Jate Nun an der Klappe angelangst

Hohlt weit er aus, daß Jaden graus bangt
Ein Spreng = und sehr, unverletzt siech de
Hat er dem Abgrund übersetzt

Was Anderen schwer ist ihm ein Spiel
forkommt als Siege tt. 11 J
Nund hat er keinen Wag gebahrt,

der Mann mich an Beethonen mahnt.
Bekenntnis

Vergehen eines Vageburde

Von Menschen, so weit um ich worte
Trägt Gute und Böse die Welt,

die Als Besten von allen: die Wirthe,

Sie laben, wenn auch nur für Gebe

Nächst stehen die Lustzen Kumpane.
Sie zeihen und jebeten mich auch:

die Lumpe von jeglicher Jahre
Man fühlt sich so heimisch und gleich.

Gut nenn' ich gefällige Weiber
Verstehend und theilend den Scherz,

die Leiber sind herrische Treiber

Und hlisch ist ja auch doch des Herz.

Oecipit exemplar vities imitabile

Thorat. Epist. I. 19. 17.

dichtenden

2 leusoren)

Als

die

stehen aber viel

doch stehen die Bösen noch dichten,
Man sieht kaum vor Bäumen den Wald.ehrste

die schlimmsten: die Gläubigen und Richter
das Recht überhaupt ist so kält

Die Tüchtgen, die Würdigen, die Ernsten
Man fühlt sich beirrt und beringt,

Und steht ihnen eben am fernsten

Ja näher an sie man sich drängt
doch bittrer als alle die Bittern

Spracht, die ihr die Lände durchzogt.
Sind errenden, heischenden Rittern

Rumorkarcht und bittelvogt.
Der Amtskurcht

Wenn Einer ein neues Land entdeckt, so macht

nicht das entdeckte Land sodern der entdeckte Weg
dem Werth der Entdeckung aus. - Schellung wireletztes
noch immer kein Philosoph, wenn seines Vesultate zufällig.auch wahr waren

Die Spanier haben mehrere Trücksprüche von den

deutschen geborgt. Nicht nur das Baiedis /bring dir's)

sondern auch des caraus /Gar aus:) Cope de Vega: los
quanches der Teneriffe 3 Akt.

durchforscht den Boden, sucht und grabt,
bringt Nachs thun auf Mechanck

Wenn ihr dann keine Blinnen habet,
Habe ihr doch eine Botarit.



Das macht diesen Friedrich IV so eckelhaft, daß

indeß seine Feigheit ihn zu jeder Lösung untüchtig
machte, seine Habsucht ihn in immer neue Verwicklungen
hineinzog. Von seinen Historio praphen Ihmiel kann

man wohl sagen, daß er unter den Geschichtschreibern
umgefähr dieselbe Stelle einnimmt wie seine Held

unter den Königen.

das Einzige was Friedricher während seiner ganzen

Regierung gelungen ist jene Aussöhnung deutschlandes
mich Pabst Eugen und Auslöschung der Wirkungen des
Baster Konziliums auf dem Fürstentage zu Frankfurt

was aber eben auch nichts war als eine Rückkehr zum
alten Schlendrian und die Ursache der spätern Kirchen¬

trennung wird. Bezeichnend find die Ansichten des
Pabstthums jene Bülle Eugens von 6 Februar 1747 in
der er alle ein paar Tage früher gegebenen Kanzessionen

als nicht ertheilt erklärt, insefern sie in irgen etwas der
Lehre der heilige Väter, den Privilegien und der Autorität

des rönischen Stuhles abträglich wären. Eine ärgere
Schufterei ist wohl kaum denkbar,

Man thut nichts gutes, wenn man die Wilelungen in
neue Sprache übersetzt. Es wirft sich dann die ganze
Rohheit des Ganzen blos auf den Inhalt und Stoff, der die

dadurch umleidlich wird. In der unbehilflichen Sprache

das Origmals aber zeigt sich erst das unverglechliche
verließt des Dichters der in einer so brutalen Zeit

der wahren Poesie - werigstens was Aufstäßig, Charak¬

toristicke und selbst Kompesizion betrifft - wenigstens so
nahe kam,
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